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Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

B a r o m e t e r . » T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g .

Monath. Frühe. ^ M i t t . Abend. ^ Frühe.l M i t t . l Abend Früh bis Mitt.bis, Abend

I u l y tt 27 9.1 27 y,o 27 8,0 !— 18 — 25 — 22 s. heiter f. heiter heiter
^ 27 7,5 27 7,3 27 9,0 — 17 — 24 — lq s- hcitc« hetter Negen

16 27 9,0 27 8,8^ 27 ij,5 — ^ 6 — 21 — iu nedl. schön heiter
n 27 ü,2 27 7,7 27 6,9 — i5 — 21, — 19 ncbl. schön schön
12 27 ß,oiH7 U/3 27 7,6 — 17 !— iL — ^7 wölk» wölk. schön
»3^27 6,7 l27 6,5 27 6,5 — i5 — 20 — »6 schön schön Regen
1/, j 27 , 6,3'27 5,7^27 5,1 — 14 —^ iN /->—«16 schon schon schön

Gubernial Verlautbaruilgen.
V e r l a u t b a r u n g . ( i )

Zur Bej<tzung d«r 2 Loren, Natschkyschen Glipendien - PlFtze.
' i?s smd 2 von Lorel-.j Natschkl) gewesenen Pfarrer zu Kostet im Neuttadtler Kreise ge-

stiftet Handstipei'd enpläye, jeder im jährlichen Ertrage pr Zc, fi. Wiener »Währunq er»
ledigs, und da,u vorzüglich die siudlrenden Anderwandlen des St i f te rs , von den deutschen
Gchu!tn angefangen, dls zur Vollendung der Studien berufen.

Die Bltme^her haben
Anverwandtsnatt, Dülftigkett, uud überssandene natürlich« oder geimpfte Schutzblattcrl»,
?nllich a«ch mit dem Stttl ickleitb, und Schulfor^ssnqb-Zeugnisse von den zwey letzten S e -
mesieln beleglcn Geî cke bis >ten Otuber dilfte Jahrs bey diesem Guberniuln um so derläß»
l̂ icser einzlircichen, w5il auf di? spattr einlanqel'.den, oler nicht gehörig dokumentirten G<»
suche 'kem BedaHs gcnommcn »l)':rdcn wird

Von dem kaiserl. köniql. illyrlschen Gubernium.
Lalbach den 9. Iu l l ) »8'9. ^ «. ^ ,

A n t o n K u n s t l ,
f. k. Guberuial « Setret5r.

K o n k u r s » V e r l a u t b a r u n g . (2^
Be^ dem k. k. Fiskalamle zu Laibach ist die Stelle «ines Konzevtsvraktikanten in Er-

ledigl^g gekommen, we'cke nach einer 6 monatlichen entsprechenden Ditnsileifiunss vom 5age
des abqclsgses! E i ^ s Anspruch .,uf das sysiemjsnte ^ ' ^ n w i ^ jährlick Z^o fi. M . M . giebt.

Diejenigen, welcke diese Gselle zu erhalt?« l«unscken, haben sick über bie mit gutem
Kortaange zurückgelegen juridisck'en Gludien, über ihr? Sprachkenntnisse, ihr A l te r , ihre
tikber geleisttten Diensie, und über ibren moralischen Wandel legal auszuweisen, und ihre
soqestaltige d o c u l N t M i t t r n Gesuche lä»gsteus bis -Nen August d. I . bey diesem Guoeroi»

" " ^ V < n n " i k wyttschtn GuUrnium zu kaibach am 2ten I u l y , 8 , y .
F r a n , S t a m p e r l ,

k. f. G^berinal - Sekretär.

Cirkulare des kaiscrl. königl. »llyrischen Guberniums. s3^l
Die von dem obersten Tribunale in Beßarabien festgesetzten Telmm? zur Beendigung der

nocb vor Einführung des von S r . Majestät dem Kaiser aller Neussen btfiättigten O r .
ganisirm^ssysitms in Beßarabien andäng'ß qemackten Prozeße werden detannt gemachs.

Die k. f. vereinigte Hottanz'ry ist in Folge enier 9ln,e,ge des f . f. österreichischen
Agenten in ?M)5 äe slaw Pten Apri l l . I . von der k. k. gehlimen Hof - und Gtaats-
?anzlty mittelst d«r »bersten Iustitzstese in die Kennt»jß gesetzt l v , rd tn , daß' das oberste



. T " 8 l s „ , — , ' ,,

Tribunal in Beßarablen ber Hinbernisse sich überzeugt habe, welche ber Schlichtung meh.
rerer noch bevor das v»n S r . Majestät des Kaisers aller Reussen bestättigte Oraanisirunqs»
system BeßarabienS eingeführt worden, anhlngiz gemachten Nechtsstreitiqkeitel, im Weae
stehen, w n l emige Partheyen, ob sie gleich die in ihren Angelegenheiten crflossei'.e»
Uechtssprucke vernommen, dog) noch ni>m sict) erklärt haben, ob sie sich dem Spruche un-
terziehen wollen odcr nicht, und nicht einmal apvellirten, andere sich zwar äußerscu, den
Opruch nicht anzunehmen, und doch nickc appelUrten, noch andere endlich, nackdem sie

^ d« Appellation schon angemeldet, ohne das Tribunal dapon, vorläufig' zu benachrichtiaen ̂
sich entfernt haben, und noch nicht erschienen sind. . . ^ '

Das »berste Tribunal hat daher lim diesen Ansta'Mn, und ter ta nit ent^ehenien 'Z3-
g^rungly der.Äbthu«ng der vor der Einführung des neuen Oj'qanisaltons - Systems «n«
hängig geiMachren Pryiesse abzuhelfen, zur Beendigung solcher Geschäfte folgende- Termine
festgeM. ! ' , . !

ä. ) Für die Nechtsstreitigkeise», welche PerkheyM betreffen, die in Veßarabien seß.
haft sind, einen Termin von '4 Monaten,

i ) . ) tzür jene.in der Moldau, und in der Bukowina einen Termin von 6 Monaten,
für jene endlich '

2.) welche in ten innern Gouvernement Rußlands, oder in fremden Staaten ihr
Dömici l ium habe-i, den Termin e.lnes Iakres .nuc dem ausdrücklichen B e y s ^ e , daß,
wofern die interessirten Partheyen in den obbesagttn Fristen vor den Tribunallci, ,n Beß«
arabien sich nickt stellen sollten, sie des Rechtes zit appeliiren a., z verlu'Iiqet seyn würden.

Die erwähnten Termin^ haben vom, l9 tm H?.rvung l . I . («ile Zeitrechnung) «hren
Anfang genommen. ,̂ > ^

Diese Verfügungen des oberwäbnten obersten Tri4u«als werden in Folge ei»es herab<
gelangten höhln Hofkanzley > Dekretes vom 2ten d. M . Zahl ^7ZZ2 zu tem Ende allgr-
me»n kund gemacht, damit jene Provirzen deren St re i t ! »tetten allenfalls l« der mehrgcdach-
ten russischen Provinz onhänglq sind, sich darnach zu benehmen mssen,

Laibach an^ 2^len I u n y l8>9.
Joseph Graf Sweerts - Spork,

Oourerneul' Leop-ld Freyher? v. Ertes,
k, k. Guberluali-.'th

V e r l a u t b a r u n g (3)
zweier e r l e d i g t e r A p p e l l a t i ons« Gerichts.« Asiesso ren - Platze.

Von dem k.k. Küstenlandlsche^ AppeUations-G richte zu Fmme wird hlermit zur
öffentlichen Wissenschaft gebracht - Es seyen durch hie Beförderung zweier Appellatl«
ons-Gerichts Assessoren zu wirklicken Appellatioiis - Natben ;wei Assessor-S'cUen ,
zkde, mit dem Gehalte von jährl. l6»c> fi Äono. Münze bei demselben ia Erlcdlgui g
gekommen. Diejeiügen, welch« bt? erfoderlichen Fähigkeiten zu deu erledigten 2 i n-
s>espo,sten auszuweisen vermögen, und um dieselben ẑu konkurriren gedenken, haben
ihre Gesuche längstens, bis »5. August l8ig bei dem Küstenländischen Appellations«
Gerichte zu überreichen, und in denselben insbesondere darzuthun:
. ä) in welchem Zllter, und in welcher dermaligen Anststlung sie sich befinden;
t)) daß^sie bere ts .durch längere Zeit das Richteramt in erster Instanz zur Zufric«

benheit verwaltet haben, oder auf andsre AU z. B. durch Ausübung der Advokatur
in einer Hauptstadt die praktische Richteramts^ Fabigkeit ausweifen können;

o) daß die Bi^twerser der deutschen und italienischen Sprache kundig seyen.
Die so gearteten Gesuche habeu die in öffentlichen Diensten befindlichen Vittwer«

ber ^ucch ühre Amts^ürst^de <nmder Bitte um Einbegleitung derselben mit b«n vor«
schriftmassigett Eigenschasts. Tabellen) die übrigen Kompetenten aber unter Beilegung
befriedigender Morüwäts - und ZienstI'iigniFe anher zu überreichen.

Fiume den 3a. Iuny i>8la. ' '
__^ ^ ^ ^ _ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^—

V o r l a o u n g. (2)
Von dem k. k Et«>t und Laiidrechtt in Kram her Fr«u Anna verehelichten Gräsin



v. Frizgeri gtbohrene Hhtr,, mittels tzegenwärtizen Edikttz zu erinnern: Es h a b ^ w i » f r W
. .S l lde, und gleichzeitig ih^e übrigen Geschwirrte als d<m Alois ssher» in p i o p i w , ui^d M

als Vormund der m. Paulina Khern, dann die Iosepha Khern verekeltchle Viditz, Fra i i , HW
und Niklas Khern Handelsleute ẑ l Gisset bey diesem Gerichte Joseph Hafner Vormund der
m. Franziska Sever wegen an Kaufschilling schuldigen 3500 fl. B . Z. ober in M . M .
»593 si. 43 U2 kr., und die Ansaat vr 5» si. 53 ^ 2 kr. 0. 8. c. Klage angebracht. ,

Das Gl icht hat zur Vertrettunq der außer den k. f. Erblai'^en abwesenden, und ^u
Annagni im Nomanifchen dei-zkit wühnbaften Frau Anna Maria Gr<lsi^ y. Friageri auf ibre
Gefahr und Unkosten den t)i?rorligen Gerlchtsal>vek^?n 3>r. Andrä Z3ao. Nep^ci itz als Ku>
kat?r bestellet, mit welchem die angebrachte zur Erst i t tu'g der schriftlschs?' Ctuiebe bmnen
einer Frist von 9" Tagen.den Geklagten zugefertigte Recytssäche nach rer lür die f. k. Erb-
landen bestimmten Gkrich.csQrdnung au5gnührt> und enMieden' werden wild.

Die Abwesende Frau P?äfin wird d ' ^ n ri,i>ch di,ese öffentliche Aufschrist ,u bem Ende er-
innert/ damit si? û recl)t?r Zeit «nenfa ls seldss erscheinen, oder inzwischen ^em bestimmten
Vertretter ihre iDchlßbekelfe an Handen zu laffen, oder auch sich selbst einen ander« Sach«

walrer zu bestell?», lind selben diesem Gerichle nahmkast zu machen, und überhaupt in die
^ rechclicken vrdnun^nxlsslaen Wege einzuschreiten wissen möge, die sie zu ihrer Vertheidig

' g!«n) dieosam sieden würde, ma-ss'n Sie sich ble aus ihrer Verabsälimung entstehenden Fol^
gen selb'̂  ^zumessen h>,ben wird.

L^l'^ck, den lFt«n Iunn >«'9- __^__

B e k a n n t m .1 ck u n g. (^)
Von dem k. k. Stadt und Landlechte in Krain wird bekannt gemackt, es sey ül̂ er

Ansuchen der Maria Laut r gebognen Karlin als Unioersalerbin nachdem im Februar lgvg
in Lack vesstorb^nen Priester Lukas K^rlin in d,e Erforschung des anfälligen Verlaß P<«s-
ßvi'ialidls acwlll!a.ei worden, dader alle jene,. we'll'e auf den gedachten kukas Karlin'schen
Verlaß aus wcs immer für einem N chtstitel ein«n Anspruch zu haben Dnmeinen, selben
bey der auf ben yten Auanst l. ) . Vormittohs û n y Uhr vor diesem k. k. Gtadt und
i^ndrcckte angeordneten Taqsatzunst so gewiß «nzum?ldkn, und geltend zu machen haben,
als sie sich in widrigen die Folge» des §. 3»4 bürgerlichen Gesetz. Buches selbst zu-
schreiben müßten

La'bach den 3aten I'llny ,8>y. ' ^ _ » ^ » > ^ » .

B e. k a n n < m a ch u n g. <5) . -<«
' Von dem s. k. Stadt m»d Landrechte in Krain wird bekannt gemacht; ;Es seye

von diesem Gerichte über das Gesuch der Franziska Gchcdenig, Postmeisterinn zu M ö t t -
l ing, in 'lkrer Ercentions > Sache gc^en Geor^ Mickeuz Wem - und Gttraidhändler m
der Gradischa Vor lädt Nro. ^ ? ^, Laibach wegen schuld'gen 69? fi. 3o kr. 0. >̂ . c. in
die erecunve Feilbietbnug der Geg„cr'(chen in r<r Gradlscka Vorstadt sub Nro. ^7
uni) ^3 ließenden gerichtlich auf 74«; fl. 25 kr. geschahen Hauser samwt Garten ge,
wlUiget, und zu diesem Ende drey Termine, als der ! auf den fükf und zwanzigsten
3lligust, d'er 2. den vierten Oktober, _und der 3. auf den achten November w. I .
jedesmahl'um 9 Uhr Vormittags v.on dem k.. k. Stadt und Landrechte mit dem Bei -
satze bestimmet worden, daß, wenn gedarbt? Nealitätcn inder bei det ersten, r.cch
zwenen Fe'llbietbungstagsatzung um «hren Schatzungöwcrtl) oder darüber an Mann ge»
Hrackt werden könnten, selbe bei der dritten auch unter demselben verüußirt werden
würden. Laibäch den lölen Iuny 1^19.

B ek a n n f m a ch u n g. ^3)
Von dem f. k. Stadt und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht, es seye

über Anlangen der k. k. Äammerproknratur w Vertrettung der frommen Anordnungen
zur Erforschung des Passivstnndeö nach dem verstorbenen Joseph Rachner Pfarrer zu
Michelstetten die Tagsatzung auf den gten August w. I . Morgens um 9 Uhr vor die-
sem k. k. Stadt- und Landrcchte angeordnet worden, bey welcher alle jene, welche aus
«as immer für 'einem Nechtstitel an d<n Werlaß tzieses Verstorbenen einen gKWgen



Anspruch zu habsn vermeinen, ihre allfäUigen Forderungen so ot^ZH s»,? îmelden, und
selb« sohln geltend zu machen haben, widrigens ihnen die Fol^«,. dcs Z s ^ dürgerl.
G. B. zur last fallen würden. Laibach am 22. Juni 181,).

Aemtlichc V e r l a u t b a r u n g e n .
L l z i t a t i 0 ns - A n k ü n d i g u n g ' ^ )

Von dem f. k. Bancal-Oberamte zn Laibach wird hiemit zur öffentlichen Kennt-
hiß gebracht daß den säten Iu ly l8 lg i " dcn gewöhnlichen Amts-stunden in dem
Oberamts - Gebäude am Naau im nen Stocke nachfolgende Waaren als: '

Zuckermehl »« — — — 3^ Pfund.
Nafinal Zucker " - " lg3 3 ^ —
Kaffee — — — — 106 3)^ —
Pfeffer — — — — 6 —
gem. Vrandlvem -<. »— 3 Maaß
Brandweingeist "-- — 9 !)2 —
schwarzen Inlandischen Manchester 25 1̂ 2 Ellen
vrd. monssilincne Tücheln - ^ 3 Stück

Hvlttels öffentlicher Versteigerung gegen sogleicher baaren Bezahlung werden hinhange»
geben werden. Wozu Kaufliebdadcr höflichst eingeladen sind.

V e r l a u t b a r u n g . (1)
Bei dem Verwaltungsamte der k. k. Bancalfondsherrschaft Adelsberg wirb am

«loten Fuly i8l9 Vormittag von 9 bis 12 Uhe der Garbei,-und Erdapfelzehend von
den Gemeindantbeilen zu Grafexbrnn auf sechs Fahre Ltzitando verpachtet werden.

Verwaltungsamt der k. k. Vancalhcrrschaft Adelsberg am 12. ^uly 1819.

Vermischte Verlautbarungen.
V o r r u f u n g s - E b i k t . ( » )

Von der im Neustädrler Kreise liegenden Bezirlsobrigkeit Krupp werden hiemit nach.
Genannte NtkruNl'ungsfiüchtlmge/ und zwar:

Mathias Kofalt von Vlutsberg Haus N ro . 23 gebürtig, Zo Jahre a l t , und ledig.
Jakob ditto - detto . . 2F - 26 > - ^
Jakob Sckugel ?> detto . . 24 ' 28 - ^
Jakob Ivanetitsch > Wertatscha . - >H » 29 -
Johann Nampl - Gemitlch - > 59 - 27 > « «
Georg!schernitsch « Watdendorf ^ > aa » 29 - - »
Georg d-lto - detto . - 22 . 29 -
Niklausttranefchitsch- Tributsche - - l » . 26 -

5 Georg Muschitsch > OberOuchor- « 6 . Z5 *
MathiaFansekovitsch- Kraschenberg- > ,2 . 27 ^ »
Georg Krischan > Uranovltsch - - , 6 » 26 - - .
Michael Schmaiz - Otcok - > 2Z > 29 . . «
Joseph Petritz - TuschentlM - * Z - 2 c , .
Geosg Muchitsch > Dröschnig . . 4 « 23 - - .
Georg Less,za . detto - - 7 - 2 4 -
Michael Spechar » Nlschovaz - . 1 5 ^ 2 » »
Marko Broschovitsch - Utichakonze - - 16 - 2» » »
Michael M c a v m , > Schez^efello - > 7 > 23 - « ^
Joseph St rauß - Sella bey h. Gt ts t - 3 - ^ . ' «« "

nach den bestehenden Vorschriften ediclaliter vorgeladen, sich blnnen sechs Monaten söge-
« i ß vor diese Bezirksobrigkeit zu stellen, als sonst jeder diefts mcht befolgende nach frucht-
losen Verlauf der festgesetzten Frist, als Auswanderer behandelt, dessen Vermönen eonfisjirt, und
für jeden Besitz. Ant r i t t verlustig erklärt w i rd . Bezirksobrigkeit Krupp den 5. I u l y »8 ' y .

N a c h r i c h t . (')
8ür eine Herrschaft in Krain wlr> ein Bezirksrichter auf nächst kommenden ersten Ok-



tober q^cl t t . Nebst ?!"lm 5)eb^^ pl)N 6on fi. Meta l l« Mun^e wirb demselben bie f r e y »
Hust^ Besorgung d?r Wäsche, ^e bedienüng und Wohiuing zugesichert. Jene, welche sl^^W
mit den erforderlichen F I M l i l i , , ZcuWiss-n auszun.eijen vcsmöqen, k r ttai^schcn s p r a - W
che vollkommen kundig, u„d ledig sin!>, belieb^ s,ch lingstcns bis Enbeäl^zgust i 8 ' 9 schliftc
lich, jedoch, we.n, «S mittels Post geschieht, i:» franklsten gehörig belegten Briefen a n ^ n
Herrn Gertchssadvoc<ne!, D r . iNuximiliai, Wur^bach wohnhaft in der Herngasse Nro. 2»»
im 2ten Stocke zu verwenden.

Laibüch den »4ten ) » l y l8»y.

" " E d i k t . (l)
Von dem B^irksgerickt? Tresse,, wird hiemit bekannt gemacht: ES sey über Ansu»

chen des Franz Gurz von Treffen in die erkcmlve Versteigerung der zu dem Anlon Wrega-
fischen Verlaße gehörigen, ,u Treffen gelegenen, der Pfarrgült Treffen unterthänigen^auf
»oau fi. gerichtltck gesckäMen Hofstaat Nro . lo s» wie des sämmtlichen bey selber befind«
lichen Mob l l a r . Vermögens, bestehend in Getreib, Haushund Wirthschastsgerälhsckaften,
wegen durch Urtheil vsm 4ten I u n y »319 zuerkannte« 5>y fl. 39 kr. sammt Inttressen,
und Gliperexpensen gewilliqet worden. Zu dies?m E<:re werden 3 VersteigerungKlsgsatzune
gen, und zwar die erste auf dcn i6len i)lliqust, bie zweyte auf den >6sen September/
und die dritte auf den »6ten Oktober l . ) . j?der<eit pH>- 9 bis 12 Ukr Vor - und von 3
his 6 Uhr Nachmittags im Orte Treffen mit den B l i t z e anqeordutt, daß »enn einer
der hiemit seilqebotheaen Gegenstände, bey b?r erste,', oder zwchsen Lizitationstagsatzung
nickt über oder wenigstens um de» Sch^ünqs uerth a« Mann gebracht werden könnte, er
bey der dritten auch unter der Sckia^lnq hindann a>eg?b«n werben »rürde, die auf dieser
Realität haftenden Lasten, und Gi-digkeiten, so wie die Ltjitatiynsbedingnisse können ülg«
sich «n dieser Amrskanzl<y eingesehen werden.

Bezirks« Ger'chs Treffen d n »Zten I u l y »819.

Vcrstcig?sung einer Hübe in Hlauchenire. (» )
Von dem Bezirks- Gerickte der Gtaatshersschaft i!ack wird bekannt gemacht, daß

6öir Anlanaen d?r H:lena Gusell wider Lukas Usckcnitschnig wegen schuldigen 700 ss. sammt
Nebenperbindlichkeiten in die executive Feilbiethilnss der der Staalsherrsckaft Lack süb Urbar
Ni-o» 5^0 zinsbalt l l , gerichtlich auf 87 fi. 25 fs. und mit Ansaat, Wiesenmath, V i e h ,
Mayerrüstung, und einigen Fahrnissen auf 508 fl. 20 kr. geschätzten Hübe des LukaS
Ilschenicschmg in Hlauzhenive H. Z. x gewill igt, und hierzu drey Termine, nehmlich der
Tag aus den 7ten August, yten September, und 7ten Oktober d. F . Vormittags von 9
biv >2 Uhr im Orte der Hübe mit dem Beysatze bestimmt worden seye, daß wenn die
Hübe sammt Zugehör weder bey der ersten noch zweyten Feilbietluniq um den Sckätzungs»
betrag ober darüber an Mann gebracht werden würde, solche bey der dritten auch unter der
Schätzung hindangeqeben werten wird.

Bez rks - Gericht Sta^sbertschift Lack am gten I u l n »3,9.

Ver'ie.a/runq >er liede^den F ül^le ln Zhebhen,^ (^) ^
Von dem Bezirksgerichte der (staitßkerrschast Vack wird bekannt gemacht, baß auf

Anlangen des Jakob Naumcher in H^.dln, wider Primus Wogathey in Zheshenza wegen
schuldigen " Z fi. 20 kr. simmt N^enfterbindlichkeiten in die ejecutive Versteigerung der
stehenden Früchte d r P'imus Woqath'y'schen Hübe in 3hesl,en,a H. Z. 24 gewilligt, und
h'cr^u drey Termine, nekmlick der Taq auf den Zoten I u l y , i6ten und Zoten August
d. I . Vormittags yon y b's l s Ubr und Nachmittags von Z bis 6 Uhr in Orte der ste«
henden Flüchte mit dem Beys^e bestimmt worden feye, daß, wenn bie auf 162f l . 15 kr.
gerichtlich qes<5<tzt?n sämmtlichen stehenden Fl-üchte weder bey der ersten, noch zweyten Fell»
bitthung um den Sckätznnizsbetrag ober darüber an Mann gebracht werden würden, solche
bey dir dritten auch u"ter der Schätzung hindangegebe» werde,'.

Bezirks « Gericht Otaattherrsckaft iiack am ^ t e n I u l y »8»9.

" " " »)l m "o"r t i s l " t i 0 n s - E d i t t . ' ' ( » ) ' "

Von bem Bezirksgerichte S t . Herrschaft KMubrun und Thurn zu ««jhach wird all«



senmn bekznnr gemäch^, es sey auf bittliches 'Ansuchen bes Primus W^emschak bisherlgen
^Eigenthümer der zu Wntsch liegenden, der Pfalz Lai^ch zinsbaren H ^ i a t t sammt Müh«
le, in die AusfertiaMq der Amortisations > Etzikte hinsichtlich des vorgeblich in Verlust gzra-
lhenen, vom Laren, Wremschak Bittstellers Vätern ausgehenden, an den Johann Pi,«,al
yHN Pzoreber lautenden Schuldscheine pr l / oo fl. Lw. ddo. Pfalz Laibach den 2/ten M a n
'73y respeenoe hinsichtlich des dießMigen Intabulat ions 'Zer t is ika^ bdo. Pfalz Laidach
de« 3<?n I u l y »?3y gewilliqet worden, Ts werden" demnach alle jene, welche aus was
immer für einem Rechtsirunde auf diese Vchuldebligation gegründete Ansprüche zu machen
berechtiget zu seyn vermeinen, angewiesen, ihre dießfäüigen Rechte binnen » J a h r , 6 Wo-
chen, und Z Tagen so gewiß vor diesem Gerichte g'ltend zu machen, als im widrigen nach
Verlauf dieser gesetzlichen Frist obqedachte Sckuloobligation in Hinsicht des darauf besindli'
chen grundbüchlichen Vormerlüngszertifikats vom 3ten I u l y l?sy auf weiteres Anlangen
des Bittstellers für nu l l , und kraftlos erklärt, und in die zu bittende Cftabulation ge«
williget werden solle.

laiback den 6ten Apr i l »8'Y.
B e k a n n t m a c h u n g . s»)

Von dem Bezirksgerichte S t . Herrschaft Kaltenbrun und Thurn zu Llnbach wird allqe-
mein bekannt qem^ckt, es sey auf Ansuchen des Herrn Kar l Kovatsch ,u ö'iback, wider Io«
hann, und Agnes Marinka zu Glappe, wegen verfallenen 4"o fl. sammt Nebeiivcsbindlich,
keit, in die efeeutive Feilbiethunq der den Schuldnern eigenthümlichen, zü S ^ p v e sub Conf.
N r s . , 4 gelegenen, der Herrschaft Gonneg sub Neetif. Nro. / l3s, 4 3 y . et 440 Urbar
N r o . 52^ «insbiren, auf 2006 si, gerichtlich qejchätzsen ganzen Kaufrechtshube, wie a^ch
des auf i63 fl. gerichtlich geschützten An-und Zugehörs gewilliget worden. Da zu diesem
Ende die erstf HellbiethungstagsalZünq auf den 2ten I u l y , die zweyte auf den 2ten August,
endlich d,e dritse. auf den 2>?n September l . I . iederz?it 3?achmittags um Z Uhr zu
Slappe ,n der Wohnung des Schuldners mit dem Anhangt bestimmt worden ist, daß falls
bey der ersten oder z.'v?yten Feilbletdungstaüsatzling niemand den Gci)ätzun<,swerth oder dar«
über biethen solüe, diese Hübe snmmt Zugehör bey der dritten Feiibleshunqstagsatzllng auch
munter dem Schätzungswerts hindangeaMn werden wi rd , so werben alle Kauflustige hierzu
Mit dem Beysetze vorg?laden, daß die Ochäyulig, und die FeilbiethUügsbedingnlsss täglich
i n dieser Gericktskaiuiey eirg'sehen werden können.

Laibach den 2?. Apr i l :8>y.
A n m e r k u n g . Bey der erst n F^ilbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

" ^ A n, 0 c l l s a t i 0 >i S « E d i k s. ( , )^ ^" "̂̂
Von dem B/zisks-Oerichse S t . Herrsctaft Kaltenbsun ^>id Thurn zu Laibach wird

übte bittilches Ansucken dcs Primus Wremschak bishmgen E geitthümer der zu Wailsck qe-
leg?nen, der P^aiz kaiö'H zinsbaren Hofstatt samml Müdle bekanitt gemacht, daß alle jene,
«elch! auf die vorgeblich in Verlust gerathene, von Herrn Ignaz, und F. Katharina v. Kig«
mund ausgestellte, an Herrn Anton Domian bürgerlichen Handelsmann <u i?aiback lautend«
Gchuldodli^tion ddo. 24ten Mä.-z »73' pr 2^00 ss. Dw. ip.tliblllirt ans 5:e der Pf^s< L^'i-
bach zu Waitsch sub Ui'ba? Ni-o. 9 zinsbare Hoistatt samms Mühle a?qrliizdele Ansprüche n,
haben vermeinen, ssäche binnen l J a h r , 6 Wochen > u»d Z 3«g<- so g wiß vor G?ri>5 c l »
tend zu machen haben, als in widr?g'n nach V?»-l<,uf diesem Fr'si die vberw.lhnte Schusdvbli»
ga^on <n H' sichl des dariüs befindlichen griüidbücklichen Vormerkungs:Zertifikats vom 6ien

" Februar l / 33 auf ftrners An l^ßen d,s Bittsttliers für nicht«g. und kraftlos erklärt,
»nd in die zu bittende Cnabulation gewil l igt werden wird.

Laib'ch den 6sen Aor i l '8>Y.

^ E d i t t. (') " ^
Vor. dem f. k. Benrksq-slchte I d r i a wir' ' b:ka.''l-.l gemacht: Es wert>en verschi^ene

ien» Valentin Paqon in Doleck' gcdörige Fährnisse und V ieh . als Wägen, Schl i t ten, Pferd»
Keschier, Wanduhr, Spnmräder, S l r oh und Kälber im Exccutionsweqe veräussert werten.
Da nun biernl drey Termine und zwar für den ersten der >ite für den zweyten der 24te
Hug»sti Md lür den dritte», der 6te Gepttmbtr b. I . mit dem Anhange bestimmt worden



sind, baß wenn benannte Artikel bey der ersten und zweyten Feilbiethung nicht um ben Sch«l>
tzungswerly, oder darüber angebracht werden könnten, solche bey der drltttn auch unter der
Schätzung hlndaun gegeben werden würden; so werten die Kauflustigen an d<n ersibenannten
l^ageil lederzctt Früh um »o Uhr in der Wchnung des Valentin Pag>on zu erscheint«
vorgeladen. K. Ä. Bezirksgericht Idr :a den 2len Iu l y 1619.
^ ' " E d i k t . ' (2) ' « — — «

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn k-ey Gallenstein wird bekannt gemacht:
Es sey auf Ä»suche>, des Anton Obzhnar von Püstiavor in die executive Versteigerung
der dem Anlon ^cb:n gehörigen der Herrschaft ^hurn bey Gall-enstelu sub Urbar Nro. «H>
untekwämgen zu Bresouv in der Pfarr helllgen Kreutz gelegenen sammt Wohn-und Wtl lh«
schanegebäuden aus 9lZ si. 2l) kr. gerichtlich geschätzten einer ganzen Hkbe wegen kl»t ge-
rlchlllchen vergleiche ddo. l . « n März l3>Z 6t w t ^ b u i . »Zsen Iuny «8,8 schuldige»
70 fi. 47 kr. s'.miltt Unkosten gewllliget worden. Zu diesem Ende werten Z versteige«
rungs - Ta^satzui'gcn, und zwar die erste auf den Zoten I u l y , oie zweyte aus den Zote»
August, und d-e cntte aus den Zoien September l . I . im Otte Nrcsoliv jederzelt um
9 Uh>' Früye mit dem Beysatze angeordnet, daß wenn gedachte Realitität bey d?r ersten
oder zweyten Vcrstc,gerun« nicht über oder wenigstens um dc-, OchatzungSwerlh an Mann
gebracht werdc^könlite, sie bey der drillen ouch unter dem Schätzumjswesthe hindann ^e«

. gehl« werden wü"de. Die aus dieser Realität haftende» Last?,, u, d Giebi^keiten, so wlt
blk Lijlcat!0>,sdeoing!ussc lönnln täglich «n dicier 'Amtskanzley ei>'gkseh?n werden.

V e z t ^ ö ' - G e r t c h t T h l l r i l b ' y G a l l e n s t e i n a m l 8 t ? n ^ l i ! i t > » ' - l y

L 0 n,v 0 e a t , i 0 n s « E 0 , k t. («)
Von dlm Bezirtka/rlHle der »in Küstenlande, F,u!«aner Kreise liegenden Herrschaft

Esubilr w,rd hiemit bekannt gemacht: Es seye von diesem Gerichte über t i : von Andre
Ianesch vul 0 H^iz aus dolin Sagari geschchexe Güleradtlettung in d,e Eröffnung eines
Kviltl>rses üdcr d!<Ien sämmentliches >M Küstenlande b.ft>dll.ch?s h^we l̂icke und unbewe l̂.che
Vermögen b:wHtget worden. Um nun „ach Anleitlinq des 366 L. allaemeinen Gerichts«
b5:nung und 7 H. der a^ K. O. zu versuchen, ob sich die Gläubiger einhellig zur riquldi-
rung vor te>n Gerichte einveistehen, und ob siH diezes ga»ze Geschäft ohne Weitläufigkeit
durch Vergleich beendn lasse, werden alle diejenigen, wrlae an obgedachten Verschuldete»
e,ne Forderung zu ueüen b rechtlget ,u scyn vermeinen, zu dltsem Ende auf d̂en Zoten
August d. I,« um 9 Uhr Vociuttag anher vorgel^dln, und daben dieselben bey dieser Tag-
satzung, salls keine Elnverstälidniß oder Vergle'ch erziehlet würde, auch sogleich ihre For«
derungen, und Anmeldungen in Gestalt einer förmlichen Klaqe wider die Konkursmasse ent-
weder schriftlich einzureichen, oder abir münolich zu Protokoll zu ßeben, und ,m dieser
t i iK t^u r die Richtigkeit der Forderung,, sondern auch das Necht, kraft dessen selbe in diese
vder jene Klasse gesetzt zu werden verlangen, zu erweisen, als widrigens nach Velfiuß des
bestimmten Tcrmms Niemand Mehr angehört werde«, und diejenigen 5 die ihre Forderun»
gen blö dahin nicht angemeldet h^btH,> in Rücksicht des gesammten im Küstenlande besindli^
chn V rmögens des Zedacht Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sol«
len , wnn ihnen wirklich e«n Compensationsrecht gebührte^ vter wenn sie ein eigenes Gut
aus der Masse zu fordern hälten, oder wenn a,uch ihre Forderung auf ein liegendes Gut
des Schuldners vorgemerkt wäre, wohingegen solche Gläubiger, wenn.sie etwas der Mas«
sa schuldig wären, daL lbe abzujagen ohne aller Nachsicht verhalten werden würden»

Bezirks » Oerlcht Esubar den 26ten Iuny : 8 ! 9 .

F " e ^ s b i e t h u n g s » E d i k 7. (2)
Don dem'Bezirksgerlcktt Hckneeberg wird hiemit allgemein bekannt gemacht: daß

übtr Einschreiten der löblichen k, k. Kammerprokuralur in Vertrettung des höchsten P a n -
kal» Nearii wider Gregor Zenta Ochsenhändler und Grundbesitzer im Dorfe Naunig we-
gen notionirter Kontrabandstrafe pr »560 fi. c. 8. c. vermög heradgelanglcr hohen Stadt
und Landrecktsvelordnung vom 22ten Jänner M M c l . l s t t n Februar d. I . z. Z. Z,Z in die
executive öffentliche Feilbiethung dtr mil Pfandrecht belegten in der Psarr Oblak zu ZK,««
mg liegenden, der Herrschaft'Nsdlischeg^uh N e M M o . 417 und 4»3 dmstbartp. suf



339 fi. gerichtlich geschätzten gegtierischen 5^ Kaufrccktöhül, ^mmt An-u»d ^llüclior ae.
wt^lges. ^ye^ wl>iu dietts Bezircsgerichr trey rizitationtt-igsalv^lgsn auf de-i 22^» Man
22lln I'.« y , und 22ten Juli) ^ I . jedesmahl um 9 Uhr Fl'üt, l.:i One der Real i t ' t mit
dem B r,salz? eli'^n'.t hat, daß, ^enn dleselb: weder bey dcr er«l?n nock zweyten öi,tta«
tiou 'lim die l?chä^,^g «bcs darüber an' Mann gebiMs w^den kol^:e,sol^e beyder drilten
auch u>iter der Och,l!ju'iq k^lstich hi'^.i'iqe^eben n?er^n wird; de'I?>, ^e ^^l^iu^mender über-
haupt, insbesondere aber die Hypothekar GlÄ>bia/r zur Ä^en^ inq se^ ihs.fn bi'edllrck ,ua e-
den mög?ndeii Schadens dazu an de'iimmttn Ort und T^gen zu ?rsch?i,ie„ mir dem vo-ae-
laden sind, daß die dießsälligen KaufSbedingnisse immerbin auj tasiger Ger'chtskan»llU ein«
gesehen, oder davon AbOlu-isten genommen werben können. « 1 " »

N^urks - Gericl;l Schneeberg den >7ten Ap:?l » 3 ^ .
Cs 'a si^bel) der ersten lind zwnuen Fellbl«:^nq k,in Kaussusi^es gemlttek

E i n b e r u f u n q s » E d , k t. ??.) ' " " ^ ^ " " ^ ^ ^ "
Auf Anlangen des Gregor Sallocher Curators der minderiädriatn Helena Voaelniki.

schen Kinder und Erben habe», vor dem Bezirksgelichte Krcu, am 2«sen ^u lu d ^ Vor«
mmags um Y Uhr alle jene, welche an die Ver!assenscbaft der im Jahre ,8 .6 !u Tersau,
verstorbenen ^el^na Bozelnlk aus was nnmer ,l'r einem Nechts.z^ude eincn Anspruch zu
si?ll?l, vermeinen, selben »0 gewtß ani'.lmelden, und gehörig dar,u dun, wid^igens dies'«-
Gerl,,ß ohn? weitei-s abgehandelt, und den erbitten Erden clngear.twortet werden würde. ^

Kreuz den »ten F u l y l ^ ' y .

" ^ E d i k t . ^ - ^ " ^ ' " ' "^ ^ - « -

> Vom Bezirks. Gerichte der H^rschaft Prem in ^nner-Krai» wird durch gegenwärti-
ges Edikt allen denjenigln, dcn?n dar^n gelegen ist, hiemit bekannt gemacht: Johann
Bi lz gewesener Handelsmann zu Fiume, dermal acdn^ü- zu Feistritz babe seine Güler
den Gläubigern a^etretten, und es ftl) sohln der Co:curs über dessen gesammtes ,m Lande
Rrain befindliches beweglich - u»d unbewegliches Vermögen eröffnet worden: Daher wird
jedermann, der an diesen Verschuldeten ĉ ne Förde, m,^ zu stehen berechtiget zu sel),i qlcubs,
hiemil erinnert, bis :8ten Oe^selnl'er l . I . die Anmeldung seiner Ful-ter'ing ,ü l«s^s^.
einer förmlichen Kla,>e wider Herrn I o ^ n n Mich?cs Reinhard zu Abelsbcrg als Vertret»
ter der Johann Bllzisä'en Concursmassa der, dieftm Geriete so gewiß einzureichen, und
in selber mcht nur die Ni^tiqkeit se^er Foiderun^, sondern auch das Recht, Kraft dessen
er' in diese, rder jene Klasse geletzt zu werden verlangf, zu erweisen; widri.iens nach Ver«
fii-ßunq d:s erst bestimmten Ta^es N lem^b m^r gehöret werden, u„i> diejenigen, die
ihre Fordesunqt» bis dahin nicht onzcmlltet babe„, in Rücksicht des gcs.immten im Lande
Krain b?nnttichen Vermögens des benannten Verschuüete^ odne Ausnahme auch dann ab«
Zewikstn seyn sollen, wenn ihnen wirklich em Compensations » 3iecht gebührte, oder wenn
sl? auch ein eigenes Gut van der Massa zu fordern kästen, oder wenn ihre Forderung auf
tju liegendes Gut t>es Verschuldeten vorgemerkt wäre, also daß solche Gläubiaer, wenq,
sil etwa in die Massa schuldig seyn sollten, die Scnuld ungehindert des Csmpensations>Ei«
j;,ntbums oder Pfandrechtes, das ihnen so»st zu Statten gekommen wäre, abzutragen »er.
halten «erden würden.

Ne;:sk? < bericht der Herrschaft Prem am »zten Iuny ,8»9.

V « r l a > u n g e n. (3)
V2? dem Bezirks « Gerichte der Grafschaft Auersperg haben alle jen? die auf t i t

Wcrläße «ach^enannt Verfiorbener gegründete Ansprüche zu machen gedenken u..h zwar:
ten Loten I u l y l . I . Vormittag um 9 Uhr.

Die nach dem zu Raschiza verstorbenen Franz Sabukouz und
Jene naH >em zu Sqonzuhlm verstorbenen Georg Dodnikar,

Den 2oten I u l n Nachmittag um Z Uhr.
Die nach dem zl» Strugg verstorbenen Anton Pugel «nd
Jene der zn Auersperg verstorbenen Johann Mofcheg

m» so gewisser zu erscheinen, als im Widrigen belagte Verlasses haften orbnungK«
« M g a^^ehandelr, »nd jeder fiumselig, Gläubiger in Folge des 814 §. bH gerlichen
G<teWchis »M dlftildia^t »erden wülde, Auersperg «m sottn Iuny »Z»9.



Vermischte Verlautbarungen. ^
Von >., Bezn̂ ê ?e üs^e^o^u^ ̂ o ^ ^ r d ^ t b ^ t ge

^'"^m7te7Z7d I ? n V ' U ^ Knapse, v°n Nei^all.
5! ^ m , detto detw ^ t e r Lackner von NewtbaU
^ 7ttn det:«> detto Lemchard Lackner von N'edermösel.
H ' m n d.tto detto P.ttr E<blc'mer von N'td^mo ^

..n n detw dcno <Vanl Verderver von Obermo'el.
H " " dclw dcno Lukas Tscl>crne von N'edect. fenb^
H " ! en dett» d?no Ma h'as Tlcberne von Hlrn ^suben.
^ 2/.ten d^tw dctw ^eorg Anders,,^ von PresuNe.
_̂  2Men d^t'o detw Georg S tampf von ^ " u f .
- . 28ten deno detto A.idrsas Stomps l von Stallzern.
— 29teu dctt!> deno A'drcas I r ' tz von Hinterberq.

- 3ltcn detto detw ^ a r t i i , Scknelder von D<indlerl,.
I ^ 2ten Auaust dclto M"biaö M^,tsch vo.i Gotte.utz.
— ^ten d,tto dcno Ia<ob Grobner von Gotten,^.
_ 5len d-tw detto Lcv'chard Sevar von Nlcz.
H 7 n deno dett«. Paul Mictntsch vo. Götten,tz.
— 9 n deuo dctw <panl ^ ö ^ e von Mrauen.
^ . ,,.<n deno detto Lukas Las r̂ von fresse.
— ,2ten de'to detto ?lndr«as nnd Iosepb Knospler von Mrauw»
— inen detto dettv Tbomas MicbUsck von Handlern.
— »6ten detto detto Nlklaus Simonitscb von Niedcrnfenbach.
— ißt.'n detto detto Bnton Iurey von V'mal bcy Kostet.
— iqten detto detto Andreas Iauke von ylltba^er.

— A ' n d".° d«»° Iran M^.Ü^'tsck °°n Mau»l«.
— ,«m, d.»° te„° !<„!.,« 0w>,i!'ch °°» N«w°j.

n ^"n ^ ' -^ ' !w' Rr.^!^'^g7m..k^ps^ch^°.f.

gens qeqen erstere «m.xecy «weg ^ büraerlichen Gesetzbuebes

B e k a n n t m a c h u n g . <Z) , ^ , « . , .
^ ^ . . . . <^lirfsaer',chle der Herrschaft Neudeg wird bekannt gemalt :
^on dem deleglrten ^ H " N " ' ^ernousckeq insgemein Kucher von Gurk im Be.

. <2«lBeilageNro. L?>



W — 52 .̂ —
Die zu derauffernden Gegenss^nd« besichen in Vieh, Getreid, Heu, Strod» Wein ,

H a u s ' Keller und Mayerrüstung :c., dann in 3 i)3 dem Pfarrhofe, zu Gurk dicnsiba«
r«t» Kaufrechtlichen Hüoen nebst Wohn uav Wirtdschaftsgebaud«ti.

Da hiczu auf Dienstag am 20. Fuly 1^19 und rötbigenfalls den folgenden Tag
die Lizitation in» Orte des Schuldners bestimmt worden ist, werden die Kauföll bi)abcr

»und Gläubiger biemit eingeladen, am besagten Taae in loco l^urk zu dcn gcwölni-
lichen Vor^unb Nachmittagsstunden zu erscheinen, allwo sie auch dle nähere Elnsi.i,t
von den Realitäten sich veischaffen können, und die weltern Bedingungen vernehmcn
iverdeu. Ncudeg am 26. I « n y l^»9

B e k a n n t m a ch u l» g. ( z ,
Vou dem delegirten Bezirksgerichte der Herrschaft N u"eg wird bekannt abmacht:

Es seye in dle Eröffnung eines Konkurses über das gcsammte hieilandes bcn'l»dl'che V^r«
wögen des ^gnaz Dernousckeg vulgo Kuch>!r von Gurk im Bezirke Eciseuber.; über die
von ihm unter 17» Apr i l »8l9 geschehene srcywillige Güter W)trettnng an <'el!«e G!au.
biger gewiNiget und zum dlesfälltgfn Massav<rwalter der Hr . Oberlichter r»on Gnrk
Math ias PoÜanz Herr Franz Kordcl^h gewesener Bezirkskommissac und N'chter ix Neu«
deg aber zum Maffavertretter provisorisch bestellet worden.

Daher wird Jedermann,, der an den erstgedacht Verschuldeten eine Federung zu
stellen berechtigt zu sey^ glaubt anmit erinnert, die Anmeldung seiüer Zoderli"g iu Ge«
stalt einer förmlichen Klage wtder den aufgeftelllcn Massaverttetter einzincich n , ul'.d
iu dieser nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung, sondern auch da« Recht, Kraft des-
sen er in dlese oder jene Masse gesetzt zu werdeu verlangt, Hn erweise», a!s wiorlgens
nach Verfliessung des erst nachträglich bestimmt werdenden Fwa l Anmeldnngsi^gcs Nle,
wand mehr angehöret werden, und diejcuiqen, die ihre Fodcrung bis dahin nicht an-
gemeldet haben ln Rücksicht d«s gesamniten im Lande Kram handlichen Vermögens
des obgedachten. Verschuldeten ohne ?üis!,ahme auch danu abge v'esen sê r« sollen, wenn
ihnen wirklch ein Compensatisns-Recht gebührte, odn- wei),'. sie auch ein eigenes Gut
von der Maffa zu foderu bätten, oder »venn auch lh,e Forderung auf ein liegendes
Gut des Verschuldeten vorgemerkt w ä r . ; daß cuso sviche Glaubiger, wenn sie elwan
in die Massa desselben schuldig seyn soNten, d<e -,̂ ch ld ungehindert des Compensati«
ons« Elgenlhu!us oder Pfandrechts, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre abzu-
tragen, verhalten werden würden.

Uevrigens wird gebeltenermassen zur Ersp^ru'^g unnot^iger Kosten und Abkürzung
wettwendiger Prozesse die allgemeine Eonvocatton und Liquidirungs Tagsatzung auf
Montag den 19. I u l y 1819 'HormMags 9 Nbr im Orfe Gilrk hi imit bestimmt, wozu ,
alle intabuiirten und Hemeinglaubiger in P e r o . o^er durch gehörig Bevollmächtigte
zu erschauen eingeladen werdcn. N«udeg a»v 25. ^ , n y ls>,9.

N a c h r i c h t . (3)
I m Hause Nro. 55 il l der Kapuziner Vorstadt ist neuerdings eine

Parthie voll verschiedener Gattung schwarzer Dalmatiner Wetne an-
gekommen , wovon die Maß 3 14 kr,

du. a ^6 «
und echt Castellaner 2 lZ - ausgeschenkt w i ld , und auch aN'
in 8^''l3" sthr ballig zu haben ist.

V e r l a u t b a r u n g . (3)
Von dem Vsrwallü^^kaüue der 5, k. St^lsl)?!'ri'cf''M r^'^straß wirb hjsmit zu

Ilderwänns Wiss^sck^ft kund g-m.'cht., d.'ß cim 2isen I l ' l ! ) ^ >. Dcsmttlags um 9 M r
in der slMlski!izl!'N der bfüqtcn Herrschaft, die lhr e^entlu'mllck q-^örigen zwey Wein»
zstttn GarreiinchlNch und GloboNck,itsch, nnt Bewilligung der wodlövl.chln f. k. Staals-
Alter - Administration in sechsjähr'gcn P»lcht< vom lt tn Noocmber »3,3 alg.'saligtn,
«lfeotlich versteigert werden.



Wo,u die Pach^siig?« am vbbestimmien T ^ g ' , mit der Bemerkung HI,mit ein-
K laden werden, daß di« dießsäll'gen p^chtdedi, gnnie.läg'ich zu jeder AnUSstunde, bty
t l t jcm Verwaltn gbuutte eugesehln w<rde>̂  tonnen.

WtswaltUssgöawt der OlaUsn^rscN'tt 3 >''>!^.iß am 't?n Iüsp '?,c).

F e : l b te l h u n g s - E d , k l . (3)
^ D ^ s Bezit-ss^niHl Ueumarktl mack,c bekannt, daß am 2^tt« M a y , 24! t „ J u r y ,

und 22ten ^füly g. I . jeler^'tt F^üh UN! 9 Uhr diê  dem Simon Krai ! gehörige, zu Hüyer
sub Haus N l ü . >^ l̂ eqende der Herrschest Rcitmai'.ns^ors dlenstb^re,, gerichtlich aus »44 st.
ohne Berückslchtigun) der ön?!',tl^ch?!i Lüsten gesct'äyle Kusche auf '^ül^sten des Georg A l -
liantschih ron K.N)lr. weg,'» sckuldzqen äc> si. nebst Nedenqedül'ren dasell.st nach Lehre dts
Z26 ^. a. G. ^ . im El'^cionsweste ftilqcbvlhe" werden wird..

Die ^izital!onsbedl!,gi!.<se lö.n.cn Kaufiusüge m hieroNigir Gericklskar.ztey einsehen«.
Bezirkogerichl N u'i!grttl dtn 2Fsen Apr i l >8>9.,

A n m e r k u n g B ^ der erstc.,, und zw:ylen Feilbiethlingslagsatzung hat sich kein Kaustu-
siiger ei'iqfsnuten.,

V e r l a u t b a r u n g. (Z>
Von dem Velwaltunqsamte der Siaa:s!)trrsckaft Landstraß wird dlemit zu Jeder»-

mnins fHNttnschaft bekannt qem.ckl, daß am 2vlen I<i ly l. I . Volmittags um 9 Uhr ,
,n der AllNska>nlty der besagen Herrschaft, der ihr elqentbümlich sse^örige 1)3 Wein-
zeh''nd iu der Ps^rr heiligen Krcutz, <̂er Weinzehend sammt Berqrccft im Weinqehirge
Seltschke, und das bloße Berq^cht im Gasltzberge, mit Bewilligung der wodllöblichen
k. k. Staatsgüler - Adinil^stlonon, in dreyjähriger Pacht/ vom »ttn November i8»9'
angcfanqen, öffentlich werden versteigert werten.

Wozu die P.'chtlustlgen am vbb«st>mmten Tage, mit de? Bemerkung hiemit" einge^
laden w?rd?n, daß die dis^sälligen P^chtbedlnqnisse täglich, zu jlder Amtksiunde, bey die-
sem Verwaltungsamte einqcsehen werden könner«,

Uebrigens werten die betreffenden Zehend - und Bergrechtsbolden biemit aufeefordert^
ibr geseljllches Emstankerkcht durch ihre bevollmächtigten Ausschußmänner entweder gleich
bey der Versteigerung, oder aber bü'.nen dem gesetzlichen Termine von 6 Tagen, um so
gewisser geltend zu macken, als im widrigen Falle hierauf keine Rücksicht genommen, und
d,e Zektnde und Bergrechte ohne meliere den Erstehern in Pachtgenuß überlassen werden'
«ürden.

Verwass! n,S^imt der StaUsberrschafl Landssraff am iten I u l y ,8'Y'.

V e r l a a t b a r u n ss. (Z)
Von dem Verwaltungsamte der Staateherrschaft Landsiraß wird hiemit zu Ieber»

m^n'h Wissenschaft kund gemacht, doß am »9ten I u l v l . I .^ Vormittags um 9 U h r ,
in der Amlskanzlcy der besaßlen Herrscs'aft, die ihr eigenthümliche VirbmautK in der
Stadt Landstraß, mit Bcw.ll 'gunl, der wokllöbllchen f. f. Staalsguter - Administration ,
in sechsjährigen ^Pacht vom^ nen November l8»y' angefangen, öffentlich versteigert wer«
den wi'-d

Won! Pachtlüsiig? am obbestimmten T»iqe mit der Bemerkung hielnif eingeladen wer«
den, daß die dießsälligen Packlbedinginsse täglich zu jeder Amtsstunde bey diesem Vermal»
wngsami? eingesehen werden können. ^ . ^ /

Verwallunasamt der Slaatsherlichaft kandttraft am ,'en ^u ln ,8»9.
. ^ . . ^ — E"d i k t. ^ ,

Vom Bezirksaerichte Kieselstein zu Krainburz wird kierm-t bekannt gemacht: Es s,y
auf Anlanqen des "Thomas Kopitar vonPodrelscyein die-öffentliche Felbielhung der demIccob
Smoutz ro» Prasche gehörigen, zu Pasche l,egenden, zur Staaleherrschaft Lack ditnstb«
r , n , >̂nd auf »62 ss M . M . gerichtlich geschätzten 2 Aecker, wegen dem erstern schuldi'
gen 64 st. .7 ^ . ' ' ^ . . M . nebst Naturalien c. s.. c. im Executiontzweseigelvilllßtt.
werden..



Zur Ve«-siejgeruna titser Realitäten wurden die Tagsatzungcn auf ten szfen I u l h ,
28ten August, und 2sten September d. I . jedesmal von y hlh »2 Uhr Vormtttagtz ln
Loco P^jcke bestimmt, m.t dem Anhange, daß wenn die d?yden )eckr wldec dty der er»
sien noH zw y:el, Versteigerung u,n den Schätzung?!verth, oder darüd<r an Manu gebracht
würden, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hmrangegeben werden.

Wozu alle Kauföllebhaber zu erscheinen vorgeladen werde«.
Kramburg am 28tei Iuny !3!9»

F e i l b i e t h u r , g s - E d i k t . (3 )
Vo« dem Bezirksgerichte Weißenfels wird hiemit bekannt gemuckt: Cs sey al'f An«

suchen des Michael Petrch von sserpitsch Bezirks Arnoldstein in die öffentliche Felldiethung
der dem Joseph MatuNch gehörigen , in Natschach Hauszal^l 68 gelegen:» , aus »ZZF fi.
gerichtlich geschätzten ls t Hübe sammt öln . und Zuzehör l»n Wege dec Exekution gewillt-
aet worden. .,

Da nnn hierzu drey vermine nnd zwar fur den ersten der 2»te I u l r i , für den nvey«
ten der »4te August, und für den dlitten der 22le September l . I . mit dem P.ylaze
bestimmt worden sind, daß, V?nn diese Realität weder beq dem erste,, noch bey Dem zw-y-
ten Termine um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werdkl könnte, beq dciu
dritten nach Vorschrift der bestehenden Verordnung vorgegangen werten würde, so werden
alle jene, welche diese Realität a/gen annehmbare Bediüqn-sst, die tä,lich aus der Gerichts-
kanzley zu Kronau eingesehen werden können, an sich zu bri!'g?n gtt>e>,kcn, an ten bchlmm«
ten Tagen Vormittags von y bis »2 Uhr im Orte Nalschach zu erscheinen, und ihre An«
böthe zu Pry^koll zu geben vorgeladen.

Von dem Bez«rks - Gerichte Weißenfels zü Kronau d?n 2>>;en Iuny »Lly.

" ^ F e i l b i e c h u n g s - E d i k t . (Z)
Von dem Bez,rksq:r,ckte an der Herrschaft W?ißei.sf!s wird hiemit^ bekannt g?«

macht: Es sey auf Ansuchen des Va'?>,tin Plber vo-i Oava in di? öNentliche Feil«
biethung des zu dem Vmzenz Nabil ct'schen Vei'l>nVe qeköri^n, in sli;lin.c; Zibl F4 ge»
Szenen, auf 2^5 st. gerichtlich g? chälj'en Hauses und Gartens im Wege der Exekution
gewilligt worden.

Da nun liiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 26te M«y , für den zwey-
ten der 25t« I u n y , und lür den t r i t t ' ! der ?6le I u l y l. I . mit dem Bey'atze best-mmt
warden sind, daß, imnn diese Realität weder bey dem crstcn, noch bey dem zweyten
Termine u n die Schätzunq oder dorüb^r an Mann gebricht werben könnte, b yj dem dris»
ten nach Vorschrift der beliehendfn Verordnung vorg?g.zng?n werden würde; so werden alle
j?ne, welche diese Realnäc an sick zu bringen a/deüken, an den bestimmten Ta^en Vor-
mittags «o U!ir im Änttskauft zu Aßlinc; ,n erscheinen, und ihre A.-.boske zu Protokoll
zu geben vorgeladen. Die Verkaufsdedingniste koünen täqlich zu den gewöhnlichen Amts«
stunden auf der Gerichfska,',<ln) zu Kronau eingcttben werten.

Von dem Bezirksgerichte an der Herrschast Wechinfels zu Kronau ten Zatcn
Apr i l >8>9.

B?y der ersten und zweyen ^eilblthungs «Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger
g'Mtldet.

F e l l b i e t h u n g s , E d i k t . . (3)
Von dem Bezirksgerichte der Her schaft Hacsoerg wird hiemit kund gemackt:

Es sey auf Anlanaen d ^ M^ l ^ i cs Lhurscbulck v Zirfilitz^'i«! pi »< s. i l '»Nt' in!i
Nro . 55T in ldie össe-Nl'che ê e ntive Verüeigeru^q der dem Jacob Gornik M o t i o n
elgeiltbü'nllck qchö,'g?„ . in Ziik<ili; l iegend^i, dielcr Herrschest sud Ncct i f .Nro.Z36
dienstbaren kalben Kaufrecl'ts^ube / dcs Hause ,'ub Coiiscriptions Nro. 99 samntt
A n - und I l lgedor, der Ueberla'dsgrimde lud Necllf. Nro. <̂> dann der dem Pfarr-
hof Zicknitz unt rtbäuiqcir 1)^ Kaufrechtsüub?, "i ?' qcsammw» Echatzungslverthe pr
16I9 fl. ovschuldiqe" 1^2 fl. ^9 »l^ kr. c. s c gcwNliget worden.

Da nun biezu 3 Termine ^'.''ebml'cb der 2?te I u l y , 3lte August, und3ateSep«
<ember l . I . jedesmahl um ia Uhr Früh lm Markte Zlrknitz mlt dem Beysetze .a»«
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beraumet wurden, daß Falls die obbeschriebene,, N ^ l l t ' t e n und Gebäude weder hez
der ersten, noch zweyten ZeNbi^thnüg um den Schatz^,zgs.verth, und oarüber nicht
an Mann gebrach! werden kömtt?l,, solcke b^y der dritten auch unter der Schätzung
verallssert würden, so werden die Kauest« ze» mit dcm^ Anhange zur Lizltatlon ein,
göladen, daß die dießfälligen Bedmgülsse ln den gewöhnlichen Amtsstnnden täglich
hierorts einzuseyen snld.

Bezirks - Gericht Haasberg am 25cen I n n y 1819.

" ' F e i l b i e t h u n g s " - " E"d^i k^tl (^) '
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weirelberg wird htemit bekannt ge»

macht, es sty auf Anlangen des Johann Kastellltz von Lcftouz wider den M a t b m l
Kcutsckina vbi» Großtredelleu we en behaupteter z^/; s!» <j kr. <̂ . F. ,: in die erec,u«
<ne Versteigerung der dem letzlern gehörigen zur k. k. ^taatsherrschaft Sit t ich jub
Ncctif. i)tro. 19 zinsbaren halben Hübe neost A n - u n d Zugedör gcw l l get, lmd zur
Bornabme derselben unter den gesetzlichen Bedingnifsen der erste Terl»ln aufben22.te»
Vl 'ay, der zweyte anf den 2lten I n n y , endlich der dclt e auf den ^ t e n I u l y l . F .
jeoesinahl Hrüh um 9 b l , 12 Nhr m«t deln Anhange oestlmmt worden, daß win«
gcdat>te Realität wcder am ersten, noch zweyten Tecmtn um den gerichtlich erhöbe»
„en ^chalznngspreis pr 3?9 st. 4 " kr. an Mann gebracht würde, selbe am dritte»
T^rmwe anct> Filter der i^cbalzung hindangegeben werden wird.

Bezirksgericht Herrschaft Weirelberg am 2iten Apr i l <8,st.
Yl „ m e lkn n g. Am ersten und zweyten älecmiüe ist fen, Kanftustiger erschienen.

B e k a n n t m a c h u n g. (Z)
V ) l tem Bezirks>,lrichle Os. Herisckafl K^llcnbrlin und Thllii i zu L^ibich wird alge-

mein dcknilU gemache, es scy ous Ansuchen des Valenlin Hch:derll> oo>i V:Nlerzamling w^»
der ^iuih<lus ^ lü l lkar roii Obcrg^mlü^g lvtgen schädigen 7«« fi. sammt Zinsen und Ko-
sien i i d>e tx cu.ivc Fcilbllchung der de«n Schuldner gchörigtn, zu Odergamlmg gelegenen,
c'̂ f 707 st, Ho kl . gericktllck geschähen 2l^ K^ufrechtöhube, sammt die auf »a ft. Zo kr.
tzescha^ts»! Mobll.lr Vermöge» gcwläiget, die dleßsälllgrn ^:!lb:?lhu!^.?lagsatzu»gkn aus den
29 >>!? ^u ly , ,>oten August, und Zoten September !. ^. l^erzeit Hormillagz um 9 Uhr
^'l Odci lzainling sub C^'scrlVlions Nro. 7 mit dem Anhang bestimmt, daß falls bey der
ersten, oLer z veycen Feildl^twnqs^gsützuna. niemand de„ Schä'>ungswlrlh oder darüber bie-
sh:,i sollte, d eje Realität sammt den, Mobliar-Vermögen bey der dritten Feilbtethungs«
tozsatzu,'g auck ul'ter dem Schii^nigzwerty hinL^ngtqcbcn nerden^ wird. Dessen die"
Ka »ft^stî cn mir d,m Beisätze uerslä^dl^et wlrdei,, daß dic Sckitzu^q und die Lici-
tal:onsdedln^n ssc lHglich «>, dieser Gerlchlska^zlel) eingesehe» welden tonnen.

>̂nh ch lei: l/r?!! Iuny >8»y.

^ e i l b i e t h u n g s , E d i k t . s-;)
Von dem Vczirksgerichtö N?nluarktl wird bekannt gemacht, daß die auf Vlnlan«

ani des Joballn H>odiuiU von Nc:i!narkcl wegen schuldigen 70 f l . 32 kr. zünd Neben-
achl'chren be.vl'.llgte erccntive '^cilblethnng der den Erven des verstorbenen Mathias
^tojanizebön.zcn, zn Neumarktl wb Haus Nro . 1 3 liegenden, der Herrschaft Neu«
warkcl diensidaren, gerichtlich anf 123 st. geschätzten Bcaudstütt, wocauf ein Haus
erbanet u>,d elne Weisgacber und ^icrickerwalge errichtet werden kann, — den , 9 .
I u l y , 19 Auznst , u 'd l>i. September d. ) . jedes Mah l Früh um 9 Nl>c im Orte
diefcc Brandstatt nach Vorschrift des 326 §. a. G. O. vorgenommen werden w i rd .
Mozn 'uun Kanrluslige, welche die Liznationsbedingnisse hierorts einseden können

^^3ugl!ich^w^de'n 5ie auf der feUzudie^enden NealitHt intabul i r ten, diesem G«.
richte wegen dem im ^abre l^ i» verbranntem ^ run.dbnche der Herrschaft Neumarktl
unbekannten Glanbiaer" ih^r Rechte gewarnct, und besonders aufgefordert, ibre i n ,
tadul^ten Fc.^.'ru"gen bey der ersten Fellblethuugstagsatzung d. t. den igkn Iultz
d. I . zum Protokolle anzugeben.

Bezirksgericht Neumaeitl den iLttn Iuny 1819.
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B e l a n n t m a ch u n a. sZ)
V o i bem Bezki'v^erlchte Gt . Herrschaft K^lenbrun und Tharn zu Laibach wird

bekannt gemacht, es jey zur Anmeldung derjenige" Gläubiger, welche auf die Verlas«
senschaft des im Jahre l8»c> ,u Untergamling verstorbenen Mathias Schiberth gegrü -
tete A,isvr>'lche ,u steßeil vermeinen, die Tagsatz'lng auf den 2«ten I^ ly l . I . Vor-
mittags l',m y Uhr i« dieser Gerichtikanzley bestimmt worden, wozu dieselben zu <r»
scheinen hiemit abwiesen werden«.

î alback, den 24ten Iuny »3«g°

' E d i k s.. ^3 ) " '
Vom Benr/s'.ericht? Kieselstein wird hiermit bekannt gemacht: Es seye auf A«lH!i>

ssen des Joseph GoAoh l>on S ^ Georgen wider Georg Nako^tz zu Krainburg wege» schul,
diqen 70 st. ,5 Z)4 kr. <.-. 6. c. in di? F?lldiethu»g des dem ledern gehöriqen zll Kra»!,.
bürg in der Ras^krainqasse sub 3>ro. 5Z liegenden auf 370 ss. M» M . gerichtlich gesckätz»
ten Haufes sammt Pirkachantheil und Hausgarten im Wege der Cxecution gewllliget
^worden. ,

D,, nun kiier;,, 3 Termin?,, und zwar fur den ersten der 23te M a y , für den zweyen
ter 3ore I l ,M) , U"d für den dritten der 2.8te I l j l y »8'9 jedesmal Vormittags von y bis
,2 Uhr mit den, V.'ysatzc bestimmt worden, daß wenn dieses Haus samm: Zugekör, we-
der bey d?m ersten „ock zweyten Termine um die Schiltzüng. oder darüber an Manzi q?«
braclit werden könnle; sel^s bc'y dem dritten auch u«ter der Schwung verkauft w>'^en
würde, so h^b?n die K^ustust^l» an> den erstged îchten Taqen und Stunden in di?ser A n t ' ,
kanzley zu erscheinen, und die Lizitationsbedillgnisse lumittelst alldorten in denen gewöhnli-
chen Amtsstu^den ei»izuseh?n-.

Krainwrg am 22ten'April i 8 l y .

A n m e r k u n g . Weder bey der ersten noch zweyten Keiltitthungstagsatzung ist ein Kauflu,
stirer ei-scbienen.

V e k a n >, t >l, a cf> u n g (̂ 2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neudeg .-vird bekannt gemacht:
Auf Ansuchen der bierort'lqen Kreditoren des erschlagenen Leopold Hoffer um Ne-

.hldirung seines Activ und Passivstandes, dann um Ausgleichung der obwaltenden Dt^
ftrenzen zwischen den Gläubigern, überbanpl zur Abthnung, dieser Konkursmasse durch
einen freundschaftlichem Verqleich scl> die dieöfällige Tagsatznng auf Dienstag den 2 " .
I u l y 1819 Vormittags 9 Uhr im Schloße ''-lildi'g bcsiiminet worden« " ^'

Es werden demnach s>ll.e gemein und iütabnlirie Glanbsger wie auch die Massa-
schuldner des Leopold Hoffcr an dem obdestimntteil Taqe in Person oder dnr.t, qehöria
BevoUniockU'^e ?"?''?- <" ' ' ' " ^ ' ' ^ " ' ^ " - " ' ^ " " N.'nde^ den 25.. ^n,n> l 8 ,q .

D e r a n n l m « ch u „ g. (2)>
Von dem Vezirksgerlchte der Herrschaft Neudeg wird bekannt gemacht:<
I n der Executionssache Mar ia Urbitich, von Zcsta wider sodann Preloqar vow

Ant«-Iessenitz wegen schuldigen 2^ fl 28̂  kr. c. >'. c. sey auf Ansuchen der Gläubi-
ger in den wiederbodlten verkauf der am " . September ,«17 um. ,8« fi. ansNzitirtelr
dem Prelogar gebörig gewesenen d?r Hert-lchast 3^sse>.suß. zlnsbaren ga zen Kaufrcchts.
Hübe auf Gefahr und Unkosten des Erstebe« s M a l t i n Urbas durch Herrn Ioscpb Skaria
wegen nicht zugehaltenen e'tnmonatbl'cher Frist qcwilliget worden. Da nun hse^u der
2^. I u l y 18 '9 /Vormi t tags 9 Ubl bier in, Ectiloße Ncndeq bestimmt worden ist,,

-werden alle Kaufsl'cbba-ber nm obdcstimmten Tage bier zn erscheinen vorgeladen, M -
wo, s«e auch die nähere Bedingungen, vorlnuftg einsehe.il können«.

Neudeg am 2 l . >n> y ,819.

^ 0 0 ^ e (2) ^
Zur grossen Lotterie des ki k. prio. Tbenters an der Wien, im gerichtlichen Schäl-

zungswerthe von 2 Missionen zc)>,?^2 si W. W. , als auch zur grossen Lotterie der
Herrschaft Großzdicka.» im gerichtlichen Schätzungslrerthe von 2 Millionen 2 ? i / ^ 9 A
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38 1)2 kr. M . W . und des Gute's Wattintilz im gerichtlichen Schätzungswerts bo«
l/^,,/,2> st. l l i.>2 kr. W . W . , bei diesen lctztcrn kann eines vor der crsiern Vorziehling
erf.ulte Loos ^.5; M a l gewinnen, diese silld bei Unterzeichnetem, das Stück gegen
Erlag von 20 si. W . W . zu haben.

Frag - und Kundschafts- Comptoir

V e r l a u t b a l u ll g. (2^
Auf Erfolgte Bewil l igung der Wobllöblick>n kaiserl. kö, ig l . Ctaalsgüter- Admi-

n's,rcitio>, vom 2lten März l . I . Nro . 5?8 wl ld die dcr Studien Fonds - Herrschaft
P'elerj.ch gcbö>ige "eberfuhrs- Gerechtsame am Sauftr^me bei Nelchenburg, dunn
der ^<izu gel)örigc Acker am ue > llchen Strome 5 Joch »070 Quad. Klafter Flachen-
ll.c.si, und endlich das Vedolzungs - und Streu-Rccht in der dominical Waldung Prod,
den 3tcn August l . F. Früh von 8 bis , 2 Uhr, t i , Loco der Ucbecfubr zu Reichen,
dnrg auf ä Fahre, das lft vom iten November l5 l9 b:s,)ln l«25 v^rsieigerungswelse
in Pacln hindangegeden we'den. Die Pi,cktbeding,nße können taglich zu den gewöhn»
lichen Amtistllnden bei dem Verwaltungsnmie zu Pletcriack eingesehen werden.

Verwaltungs.nnt der Staatsbcrrscbaft ^vleterjach am 4ten I u l y i3»9,^

C o n n y k n t l o n s - E d i k t . (̂ 2)
Von dem Velrksgerichte Wippach haben aUe j ne, welche an die Verlassenschaft

des den !,?len Fnny l. ^ . zu S t . Veit ob W>ppach icftat verstorbe,len Handelsman-
nes u»d Grundbesitzers S imon Rupnik entweder als Erben oder al.s Gläubiger, und
üo.rhaupt aus was lmmcr für ewc.m Rechtsgruude einen Anspruch zu machen geden»
kcn, zur Anmeldung desselben; oder auch jene. welche zu dleser Verlaßmasfe etwas
Ochu,ldcn, zur Liqntdirung, den 3oten Fuly d. I . Vormittags um 9 Uhr persönlich
oder durch cmen Bevollmächtigten um so gewisser zu erscheine,', als widrigens Erstere
nich Verlauf dicscr Zeit sich selbst zuzuschreiben baden, daß die Verlaßkbbandlung und
Elilsntlvortung an die erklärten Erocn ohne welters erfolge»^ gegen die V rlaßschuld»
nec abcr dcr rechtliche Weg eingeleitet werde.

Bc^rksgericht Wippach am 6tcn I u l y 1819.

Versteigerung 1)2 Hnbe in N^ckonnig. (2)
Ueber laut löblicher k. k. Krcisamtsverordnung vom ,6ten März l . I . Zahl 1802

erfolgte Genchnngung zur Absiiswl.g d^s Ioscph Koblcr, Unterchau des Guts Poga-
nUz »regen rückslänttgen Urdarial Gaben und Ungedorsam in der schuloigei» Nobbots-
leisiung l^i^d dre de>u genannten Unterthan gebörtge allf 280 fi. gerichtlich geschätzte
z 2 Hübe mttlcls Vcrsliigerung an den Melslbielhenden hiirdangegeden, und hiezu der
Tag auf den 2^ten I ü l - i , 2^ten I u l l und .ölen August l H. jederzeit Normutago 9 Ubr
in d,escr Annsfali^lcH mit dem V.ysatze bestimmt, daß Halls die erwähnte Realität
wed^r ocl dec crsie-l noch zweiten Verscelgeruug um den Schätz'.verth oder darüber ver»
äussert würde, selbe bel der dritten uud letzten auch unt^r dem 'Ansrufspreise hlndan-

,gägoben wcrdcn würde. Bezirksobrigkelt Rnpcrtsdof am 20. M a l 16,9.

A n m e r k u n g . Bei der am 2^ten Jun i 1849 abgehaltenen ersten Versteuerung
hat sich k̂ '.n KauülLt ig« gemeldet. ^ ^_»««°>__—

" " H e r l a u t b a r u n g. ( )
M n Bewil l igung der NovUödlichen k. k. Staats - Güter - Administration vom 22.

V'arz l . I . Nro. 5?? werden die de Religione-Fonds Herrschaft Neitenbürg zum Theile
ganz, zum Thcil mn ein dr i t te l , und zwei drittel eigenthümlich gehörigen, meisten-
Shells w der Psarr S t Canzian, und Nassenfnß liegenden Jugend-Garben-Saak -
und Weinzehende, Bergrechte, dann der Herrschaftliche Weinkeller zu Slantzberg, und
endlich der Erdäpf-elzehend den 28ten Ju l i l . I . fruke von 8 bis 12 Uhr, und nach
M i t t a g von 2 bis 6 Uhr in dem herrschaftlichen Kellerg<baude zu Slantzverg auf ä
Jahre das ist, vom nen November lli»9 blshm 1825 versteigerungsweise w Pacht hin»



— 3Z'> —

dan,!^e5s»! werden. U«briq«>"s f5 c>, die Pa bchedingnisse ta'l ich zu den gewöhnlt-
chen A'l'tsstnnde!, b<>i dem ^^wal tnna^amte ,!.» ^etr iach cingeseben, werden.

Verw>->!t!'!,as<imt der Staatsherrschaft Pletriach vereii.t mi t Ne'ltenburg am Nen
Ju l i , « ,o .

K u n d m a G u " g. (2)
Von den» Bezirksgerichte des Herzogtums st',olt.sche wird anmit bekannt gemacht.

Es sey auf Ansuchen des Mathias kosar von Eben qeg.'n Joseph ^tallzer zu Porland s,
lveqen, i " Folge gerichtlichen Vergleiches von 8len ^'. ly l8»7 zu fordern habenden
338 fl. M . M . F n t e r . u.Gericbtskösien iudieFeilbietbung dergeanerscken mit Pfandrecht
belegten, ui'.d gerlchtlicl, auf 40a N. geschätzten diesem Herzogthuuie dienstbaren bei dcn
Weingärten zu Dornachberg undNeuberg sammt 'An- und Z'»gebör, dann der samm:-
lichen dabei befindlichen Fadrnisse gewilliget, und kiezu 3 Termine, «emlich der 2^ste
I u n y , 28Ü'' ) u l y und 2sste August l . I . jedesmahl Vormittags um 9 Ubr im O te
der Realitäten mit dem Ankange bestimmt worden, daß, wenn benaünte Berggründe
weder bei der ersten, noch zweiten Tagsatzung mu den Schatzungswertk, oder darüber
<̂,n Mann gebraut 'vcrden könnten, selbe bei der dritten auch unter deml'clbeu hindau-
gegeben werden wü',de!,

Hie^u werde-, Kanfinsnqe zu erscheinen eingeladen, zugleich aber auch unter einem
die inta-bulirten Gläubiger zur Verwahrung ibrer Rechte, dazu vorqcfodert.

Di>: biesfalligen Vedingnisse können in der dtesgcrichttlchcl» Amlskauzley taglich
«wgeseben, oder aucb Abschriften davon behoben werden.

Vezirfsgerimt Esttsckee am 24. M a y 1819.

V lnmerk l l ng . Bei der ersten TaZsatzung, ist kein Kausinsiiger .erschienen.

V e r steigerung s > E d i k t . (2)
Vo<i dem Vezirfsg?ricbtc Krupp in Unterkrain wnd biemit allgemein bekannt ge-

mack»t: Es seye auf Ansuchen des Hrn Dr . Mannu l ian Wurzbach, der M a r t i n V l -
diiß'i'cken Kinder Curator zu Laibach in die erecutive z«ilbiethuug dcs, dem M a l h w s
Nemanitsch angebörigen der Herrschaft U ö M i ü g uutertbäl'.igen,^ auf /,^i fi. M . W .
gerichtlich geschätzten Hubgrundes, Edelthum gcnannt, sub Netif i. Nro. 10a, i l i und
123 zu Oberloquitz, bestehend i>, Wohn-und Wlrthschaftsgcbauden, Weingarten, '»eckcr
ic. wegen schuldiger 2lo ft. M M . c. 8. <: gewill iget, und zur Voruabme derlelb^n
3 Tag^satzungen, und zwar die crste, auf din 3 l . d. M . die zweite auf den 3n. August
die dritte aber ai,f den 29. S.-pten,ber t. I jedesmahl Voruiittag? 9 Udr mit dein.
Beisatze aogeordnet worde» , daß, wenn diese Rcclnat bei der erste», und zweitcn ^ac:. ,
satzung nicht wenigstens u>m den Echakui'gs'vcrtb an Mann gebracht w l r d , s:e bell
^<r dritten Versteigerung auch u ter den^ftlben brndangegcbcn werden wird.
?"-, Die Zahlungsbedingn-sse und darauf battenden Giften können zu deu gewöhnllcheni
3!»tsstunden w hiesiger Bezirkskanzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am i . I u l y 1819.

Van dem, k. k. Bepsksqerichle I d r i , w^d bekati-tt q,cu,̂ ck,t, es sey in der Ere^ittions-
^acht des Herrn Gre.^r P.-.kl)!-̂  Ps^i-cr i" Cilüi>,i,c> ,v>°r 0^,l-luiss Pa,ion i,i Dolsch w<>.
«en schuldigen 2,00.'si. i i di: erec^tive Verstsi^er>lnq 5?r d̂ m Vale'ttm Pi^on sssbörl^e^ ouf
3^67 ss, 2« kr. q?sH.lklen Hübe Nro. 6 !ii>d Urt^r Nro 3»/ i „ Doleck f^uml Wohn - luid-
Nirthsch^sis^ebälldeii qs<Vill^l> und hierzu dr l̂) Tscmlne^ nähmlich der >ite Auqust, »4se
Oeptember, uud »2se Ottober d I . m,t 5-m An^nsss bestimmt wo-df,,, d^ß Falls dies?-
Rtalitälen b?n der erst?n und zw-^tei, Vellttrqerunq m^t um den Sckah'niqsp-rels odcr
darüber a?i Mann qebrachtllcrden köinne, solch? beyder drittc» auck unter deinstlben hmbakt>
gegeben werden würden.

Die KHlifinssiqen ^aben ^ ^ 7 ss»? oßbe^nnreü Taqen jedeszeit nin IQ Uhr FrüH ip
>tt Wol,'n»nq des extquirse". Valentin Paqon in Dolech zu erschnnen.,

H. K. i0fzirksMi<i,t Z,ds,4 d«n 2l,n I u l y 12«9.


